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Gemeindeamt Gaschurn 
6793 Gaschurn 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
 
 
über die 1. Gemeindevertretungssitzung, stattgefunden am 17.5.1990 um 
19.00 Uhr im Gemeindeamt Gaschurn. 
 
Anwesend: Bgm. Heinrich Sandrell 
3 Gemeinderäte 
14 Gemeindevertreter 
 
Abwesend: GV Markus Felbermayer, vertreten durch Ernst Bergauer 
 
 
Protokoll: Edith Lehe 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
Beschlußfähigkeit, 
Niederschrift über die konstituierende Sitzung. 
 
2. Bestellung von Ausschüssen gem. § 51 GG. 
a) Prüfungsausschuß (§ 52 GG.) 
b) Finanzausschuß 
c) Wohnungs-, Sozial- und Sanitätsausschuß 
d) Bau- und Planungsausschuß 
e) Verkehrsamtsausschuß 
f) Schulausschuß 
g) Land- und Forstwirtschaftsausschuß, Raumplanungsausschuß und 
Holzkomitee 
h) Sport- und Vereinsauschuß 
i) Schlichter für Wildschäden 
 
3. Wahl der Abgabenkommission (§ 13 (2) AbgVG.) 
 
4. Wahl des Einschätzungsbeirates (§ 7 (1) FVkG.) 
 
5. Wahl der Gemeindekommission zur Bildung der Geschworenen- und 
Schöffenlisten 
gem. § 5 des Schöffenlistengesetzes, BGBl. Nr. 135/1946. 
 
6. Neubestellung der Grundverkehrs-Ortskommission gem. § 11 (2) des 
Grundverkehrsgesetzes, 
 LGBl. Nr. 18/1977 i. d. g. F.. 
 
7. Abwasserverband Montafon: 
a) Bestellung eines Rechnungsprüfers 



b) Entsendung von drei Vertretern in die Mitgliederversammlung. 
 
8. Entsendung von Vertretern in den Alpausschuß und in die 
Vollversammlung 
der Alpe Gibau. 
 
9. Entsendung von Vertretern in die Generalversammlung der Silvretta Nova 
Bergbahnen GmbH.. 
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10. Entsendung von Vertretern in die Verbandsleitung des 
Verkehrsverbandes 
Montafon. 
 
11. Einspruch des Herrn Raimund Schönlechner in Vertretung seiner Mutter, 
Frieda Schönlechner, Gaschurn 92, gegen den Baubescheid der Gemeinde 
Gaschurn 
vom 10.4.1990, Zl. 131-9/1/93c/1990, zur Errichtung eines Wohnhauses 
mit 5 Wohneinheiten durch Herrn Lothar Immler, Gaschurn 7. 
 
12. Güterweggenossenschaft Gaschurn Verbella-Ibau; Wegkataster. 
 
13. Ersuchen der Friedensgruppen Göfis und Frastanz vom 2.5.1990 um 
Unterstützung 
der Aktion "Tropenholzboykott". 
 
14. Ankauf einer Druckmaschine "Copy-Printer" der Fa. Gestettner, 
Lauterach, 
und Rückgabe des gebrauchten Gerätes. 
 
15. Ankauf eines Mannschafts-Allradfahrzeuges für die Feuerwehr Gaschurn. 
 
16. Genehmigungspflicht für die Anbringung von Parabolspiegeln im 
Gemeindegebiet 
von Gaschurn. 
 
17. Stellungnahme zum Vorarlberger Schischulgesetz. 
 
18. Entschädigung des Bürgermeisters. 
 



19. Kostenübernahme anläßlich der Primiz (24.6.1990) von Herrn Diakon 
Peter Mathei. 
 
 
 
 
 
Beschlüsse: 
 
 
 
1. Bürgermeister Heinrich Sandrell begrüßt die Damen und Herren der 
Gemeindevertretung 
und die Zuhörer, stellt die gegebene Beschlußfähigkeit fest und 
eröffnet die Sitzung. 
 
Die erstmals an einer GV-Sitzung teilnehmenden Mandatare Alfred Hager und 
Herbert Dich, legen gemäß § 37 (4) GG., vor dem Bürgermeister das 
Gelöbnis 
ab. 
 
Der Vorsitzende beantragt, die Tagesordnung um Pkt. 20) Ankauf einer 
Elektropumpe 
für die Kläranlage Partenen zu verlängern. Dem Antrag wird einhellig 
zugestimmt. 
 
Vize-Bgm. Manfred Mattle erhebt gegen die Niederschrift der 
konstituierenden 
Sitzung Einspruch und verlangt folgende Ergänzung von Pkt. 4 der TO: 
"GV Werner Netzer von der Gemeinschaftsliste hat bereits vorher die 
Zusammenarbeit 
in der Gemeindevertretung angeboten und bedauert im besonderen, 
 wenn die Zahl der Mitglieder des Gemeindevorstandes von vier auf 
drei herabgesetzt wird. Es könnte nach seinem Dafürhalten daraus 
geschlossen 
werden, daß nicht alle Beratungen und Beschlüsse des Gemeindevorstandes 
der Gemeinschaftsliste bekannt bzw. zugänglich sein sollten. 
Zu dieser Vermutung erklärt Bgm. Heinrich Sandrell nachdrücklich, daß 
bisher 
alle Protokolle der Vorstandssitzungen den Mandataren aller Fraktionen 
in Kopie zugestellt wurden." 
 
Vize-Bgm. Manfred Mattle verlangt dazu von GV Werner Netzer eine 
Stellungnahme 
bzw. einen Widerruf. GV Werner Netzer ersucht für seine Stellungnahme 
um eine einwöchige Bedenkzeit. 
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Bgm. Heinrich Sandrell appelliert an die Mandatare, es bei einer 
Entschuldigung 
von GV Werner Netzer bewenden zu lassen und bittet im Hinblick auf 
die anstehenden Aufgaben um Konsensbereitschaft und gute Zusammenarbeit 
im 
Sinne des Wählerauftrages. 
 
Die Niederschrift über die 25. GV-Sitzung wird ohne Einwand zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
Der Vorsitzende berichtet bzw. bringt zur Kenntnis: 
 
 
a) die Besprechung vom 24. 4. 1990 im Landhaus betr. die Unterführung 
Versettla-Talstation;  
 
b) Auflösung der Gendarmerie-Verkehrsposten und Handhabung der 
Verkehrspolizei 
durch Beamte des Landesgendarmeriekommandos;  
 
c) das Ergebnis der diesjährigen Landschaftsreinigungsaktion am 28.4. und 
dankt allen Beteiligten;  
 
d) das am 24.5.1990 im Vallülasaal in Partenen stattfindende 
Schülerkonzert 
der Musikschule Montafon;  
 
e) die Ausstellung von Paul Renner am 26. 5. 1990 im Kopswerk Partenen;  
 
f) die Nächtigungsstatistik des Winters 1989/90 mit dem besten Ergebnis 
aller Orte im Montafon (- 8, 52%);  
 
g) das Schreiben der Caritas der Diözese Feldkirch betreffend die 
Unterbringung 
von rumänischen Flüchtlingen;  
 
h) die für Sommer 1990 geplanten Arbeiten des Vermessungsamtes und die 
damit 
verbundenen Geländebegehungen;  
 
i) die Abrechnung der Verwaltungsgemeinschaft Altstoffentsorgung, 
Dornbirn, 
über die im Jahre 1989 aus der Gemeinde Gaschurn entsorgten 
Altstoffmengen 
(79,5 t Altglas, 34,1 t Altpapier und 2,7 t Altmetall);  
 
j) den Jahresbericht 1989 des Vbg. Zivilschutzverbandes;  
 
k) das Schreiben des Amtes der Vbg. Landesregierung betr. die Förderung 
der Gemeindeentwicklungsplanung mit besonderen Bedarfszuweisungen;  
 



l) den jährlichen Aufwand in Höhe von ca. S 33.000,-- für die 
Tennisplätze 
in Gaschurn;  
 
m) über weitere Verhandlungen in Sache Güternahversorgung;  
 
n) die Verordnung der Agrarbezirksbehörde Bregenz vom 26.3.1990 über das 
Verbot der Benützung des Güterweges Gaschurn-Valschaviel und Gaschurn - 
Versettla;  
 
o) den Landtagsbeschluß betreffend ein Verfassungsgesetz über den Verlauf 
der Landesgrenze zwischen dem Land Vorarlberg und der Bundesrepublik 
Deutschland;  
 
p) die Betriebskostenabrechnung 1989 für die ARA Montafon;  
qu) die Abrechnung des Benützungsentgeltes (ca. S 31.000,--) für die 
Schipiste 
"Gundalatscherberg ";  
 
r) den im Winterabschnitt 1989/90 für den Schibusverkehr aufgewendeten 
Beitrag in Höhe von S 184.000,--;  
 
s) die Verordnung der Landesregierung über das Höchstausmaß der 
Gästetaxe;  
 
t) den Verhandlungsstand in Sache Museumsausbau (Frühmesserhaus 
Gaschurn);  
 
u) die Baukosten-Einforderung der Güterweggenossenschaft Gaschurn - 
Versettla;  
 
v) das Bauvorhaben der Eheleute Kubak, Gaschurn Hotel "Versettla ";  
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a) Prüfungsausschuß (§ 52 GG.) 
 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von sechs Mitgliedern wird 
einhellig zugestimmt. 
 
Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich bestellt: 



 
Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
Kessler Arnold   Berger Herbert 
Stöckl Kurt   Tschofen Herbert 
Millinger Helga   Juen Marianne 
Rudigier Manfred  Lang Dieter 
Rudigier Andreas  Dich Herbert 
Blaas Gerhard   Kofler Martin 
 
Zum Obmann des Prüfungsausschusses wird über Vorschlag der Fraktion 
SPÖ und freie Wahlwerber GV Gerhard Blaas bestellt. 
 
 
b) Finanzausschuß 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von acht Mitgliedern wird 
einhellig zugestimmt. 
Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich bestellt: 
 
Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
Rudigier Manfred  Bergauer Ernst 
Hager Alfred   Stöckl Kurt 
Felbermayer Markus  Fleisch Rudolf 
Pfeifer Artur   Klehenz Margit 
Lechleitner Walter  Sohler Rudolf 
Tschofen Herbert  Felder Adolf 
Dich Herbert   Hechenberger Günter 
Brandl Alois   Gruber Johann 
 
Zum Obmann des Finanzausschusses wird über Vorschlag der Volkspartei 
und Ortsliste Gaschurn-Partenen Bgm. Heinrich Sandrell (ohne Stimme) 
und zum Obmann-Stellvertreter GV Manfred Rudigier bestellt. 
 
 
c) Wohnungs-, Sozial- und Sanitätsausschuß 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von acht Migliedern wird 
einhellig zugestimmt. 
Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich bestellt: 
 
Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
Millinger Helga  Hammer Reinhold 
Klehenz Margit   Lechleitner Walter 
Hager Alfred   Juen Marianne 
Felder Adolf   Roschitz Otto 
Wittwer Bernhard  Panhofer Karl 
Barbisch Helmut  Berger Herbert 
Maier Daniela   Rudigier Christl 
Kogoj Manuela   Reis Peter 
 
Zum Obmann wird über Vorschlag der Volkspartei und Ortsliste Gaschurn- 
Partenen Bgm. Heinrich Sandrell (ohne Stimme) und zur Obmann-
Stellvertreterin 
GV Helga Millinger bestellt 
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d) Bau- und Planungsausschuß 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von acht Mitgliedern wird 
einhellig zugestimmt. 
Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich bestellt: 
 
Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
 
Mattle Manfred   Pfeifer Eugen 
Grass Walter   Lechleitner Walter 
Brändle Helmut   Netzer Walter 
Bergauer Ernst   Hager Alfred 
Felbermayer Markus  Saler Gerhard 
Dona Lothar   Pfeifer Artur 
Rudigier Andreas  Märk Rainer 
Brandl Alois   Rudigier Armin 
 
Als beratendes Mitglied des Bau- und Planungsausschusses wird Herr 
Josef Schönherr hinzugewählt. 
Zum Obmann wird über Vorschlag der Volkspartei und Ortsliste Gaschurn- 
Partenen Bgm. Heinrich Sandrell (ohne Stimme) und zum Obmann-
Stellvertreter 
Vize-Bgm. Manfred Mattle bestellt. 
 
 
 
e) Verkehrsamtsausschuß 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von achtzehn Mitgliedern 
wird einhellig zugestimmt. 
Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich bestellt: 
 
Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
Mattle Manfred  Pfeifer Eugen 
Berger Herbert   Millinger Helga 
Dona Lothar   Klehenz Margit 
Dich Hubert   Schneeweiß Rudolf 
Fleisch Rudolf   Lechleitner Walter 
Kessler Arnold   Wittwer Bernhard 
Bergauer Ernst   Barbisch Helmut 
Bergauer Werner   Netzer Walter 
Brändle Helmut   Pfeifer Artur 
Durig Walter   Hager Alfred 
Lang Dieter   Tschofen Andreas 
Saler Gerhard   Sohler Rudolf 
Juen Marianne   Felder Adolf 
Bitschnau Rainer  Pfeifer Peter 
Märk Rainer   Kogoj Heinz 
Netzer Olga   Gruber Ingrid 
Blaas Gerhard   Tschanhenz Konstantin 
Brandl Alois   Gruber Johann 
 
Zum Obmann des Verkehrsamtsausschusses wird über Vorschlag der 
Volkspartei 



und Ortsliste Gaschurn-Partenen Bgm. Heinrich Sandrell (ohne 
Stimme) und zum Obmann-Stellvertreter Vize-Bgm. Manfred Mattle bestellt. 
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Weiters werden als beratende Mitglieder hinzubestellt: 
 
Die Mitglieder der Verbandsleitung des Verkehrsverbandes Montafon 
entsandt 
vom Verkehrsamtsausschuß der Gemeinde Gaschurn: 
 
Grass Walter 
Felbermayer Markus 
Stöckl Kurt 
Vertreter der Silvretta-Nova Bergbahnen GmbH. 
Leiter der Schischule Gaschurn 
Leiter der Schischule Partenen 
Vertreter der Vorarlberger Illwerke AG. 
"  des Wirtestammtisches Gaschurn 
"  des Wirtestammtisches Partenen 
"  aus der Landwirtschaft 
"  der Privatzimmervermietervereinigung 
"  der Dorfgemeinschaft Gaschurn-Partenen 
 
 
 
f) Schulausschuß 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von acht Mitgliedern wird 
einhellig zugestimmt. 
Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich bestellt: 
 
Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
 
Dona Lothar   Juen Marianne 
Rudigier Manfred  Millinger Helga 
Lechleitner Walter  Klehenz Margit 
Lang Dieter   Netzer Walter, 129g 
Felbermayer Markus  Sohler Rudolf 
Fleisch Rudolf   Brändle Helmut 
Schmid Karl-Heinz  Gruber Ingrid 



Brandl Alois   Kogoj Manuela 
 
 
 
g) Land- und Forstwirtschafts-, Raumplanungsausschuß und Holzkomitee 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von acht Mitgliedern wird 
einhellig zugestimmt. 
 
Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich bestellt: 
 
Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
Pfeifer Eugen   Barbisch Helmut 
Lechleitner Walter  Pfeifer Artur 
Bergauer Ernst   Hammer Reinhold 
Wittwer Bernhard  Saler Gerhard 
Dich Hubert   Schneeweiß Rudolf 
Grass Walter [1]  Panhofer Karl 
Pfeifer Kurt [2]  Thomma Roswitha 
Rudigier Armin   Rudigier Josef 106b 
 
[(1) Handschriftliche Anmerkung: "Wittwer Albert, 74a"] 
[(2) Handschriftliche Anmerkung: "Spratler Gerd, 140a"] 
 
Zum Obann wird über Vorschlag der Volkspartei und Ortsliste Gaschurn- 
Partenen Bgm. Heinrich Sandrell (ohne Stimme) und zum Obmann-
Stellvertreter 
GV Eugen Pfeifer bestellt. 
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h) Sport- und Vereinsausschuß 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von acht Mitgliedern wird 
einhellig zugestimmt. 
Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich bestellt: 
 
Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
Rudigier Manfred  Schneeweiß Rudolf 
Saler Gerhard   Brändle Helmut 
Hager Alfred   Felbermayer Markus 
Netzer Walter   Hammer Reinhold 
Felder Adolf   Lang Dieter 
Stöckl Kurt   Bergauer Ernst 



Felder Gebhard   Maier Daniela 
Reis Peter   Gruber Johann 
 
Zum Obmann wird über Vorschlag der Volkspartei und Ortsliste Gaschurn- 
Partenen GV Manfred Rudigier und zum Obmann-Stellvertreter GV Rudolf 
Schneeweiß bestellt. 
 
 
 
i) Schlichter für Wildschäden 
 
Über Vorschlag des Vorsitzenden werden einhellig wieder bestellt: 
 
Mattle Manfred  Ersatz: Pfeifer Eugen 
Felder Adolf   Wittwer Bernhard 
 
 
 
 
3. Wahl der Abgabenkommission (§ 13 (2) AbgVG.) 
 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von fünf Mitgliedern wird 
einhellig 
zugestimmt. Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich gewählt: 
 
 
Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
Schneeweiß Rudolf  Millinger Helga 
Fleisch Rudolf   Hammer Reinhold 
Durig Walter   Berger Herbert 
Dona Lothar   Lang Dieter 
Felder Gebhard   Ganahl Werner 
 
Zum Obmann wird über Vorschlag der Volkspartei und Ortsliste Gaschurn- 
Partenen GV Rudolf Schneeweiß und zur Obmann-Stellvertreterin GV Helga 
Millinger bestellt. 
 
 
 
4. Wahl des Einschätzungsbeirates (§ 7 (1) FVkG.) 
Dem Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von acht Mitgliedern wird 
einhellig 
zugestimmt. Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich gewählt: 
 
 
Mitglieder:  Ersatzmitglieder: 
Hager Alfred   Felbermayer Markus 
Kessler Arnold   Bergauer Werner 
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Grass Walter   Berger Herbert 
Brändle Helmut   Klehenz Margit 
Dona Lothar   Durig Walter 
Wittwer Bernhard  Lechleitner Walter 
Hechenberger Günter  Pfeifer Peter 
Kofler Martin   Brandl Alois 
 
Zum Obmann wird über Vorschlag der Volkspartei und Ortsliste Gaschurn- 
Partenen Bgm. Heinrich Sandrell (ohne Stimme) und zum Obmann-
Stellvertreter 
GV Alfred Hager bestellt. 
 
 
 
5. Wahl der Gemeindekommission zur Bildung der Geschworenen- und 
Schöffenlisten 
gem. § 5 des Schöffenlistengesetzes, BGBl. Nr. 135/1946 
 
Es werden einstimmig gewählt: 
 
Bgm. Heinrich Sandrell 
Hammer Reinhold 
Brändle Helmut 
Millinger Helga 
 
 
 
6. Neubestellung der Grundverkehrs-Ortskommission gem. § 11 (2) des 
Grundverkehrsgesetzes, 
 LGBl. Nr. 18/1977 i.d.g.F. 
 
 
Es werden einstimmig bestellt: 
 
Mitglieder:   Ersatzmitglieder: 
Dich Hubert   Barbisch Helmut 
Pfeifer Eugen   Lechleitner Walter 
Bergauer Ernst   Rudigier Albert 
 
Bgm. Heinrich Sandrell gehört der Grundverkehrs-Ortskommission an und ist 
deren Vorsitzender. 
 
 
 
7. Abwasserverband Montafon: 
 
 
a) Als Rechnungsprüfer wird GV Rudolf Schneeweiß einstimmig bestellt. 
 
b) In die Mitgliederversammlung werden einstimmig entsandt: 
 



Vertreter:   Ersatzvertreter: 
Bgm Heinrich Sandrell  Tschofen Herbert 
Grass Walter   Pfeifer Eugen 
Schneeweiß Rudolf  Dona Lothar 
 
 
 
8. Entsendung von Vertretern in den Alpausschuß und in die 
Vollversammlung 
der Alpe Gibau 
 
Der Antrag des Vorsitzenden auf Bestellung von sechs Vertretern wird 
einstimmig 
genehmigt. Über Vorschlag der Fraktionen werden mehrheitlich gewählt: 
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Vertreter:   Ersatzvertreter: 
 
Bergauer Ernst   Wittwer Bernhard, 24a 
Mattle Manfred   Barbisch Helmut 
Lechleitner Walter  Sohler Rudolf 
Pfeifer Artur   Felder Adolf 
Ganahl Werner   Kogoj Heinz 
Rudigier Armin   Rudigier Josef, 106b 
 
 
 
9. Entsendung von Vertretern in die Generalversammlung der Silvretta Nova 
Bergbahnen GmbH. 
 
Auf Vorschlag des Vorsitzenden werden als Vertreter GV Manfred Rudigier 
und als Ersatz-Vertreter GV Kurt Stöckl einstimmig bestätigt bzw. 
nominiert. 
 
 
 
10. Entsendung von Vertretern in die Verbandsleitung des VVM 
 
Über Vorschlag des Vorsitzenden werden einstimmig nominiert: 
 
Vertreter:   Ersatzvertreter: 
Grass Walter   Dona Lothar 



Felbermayer Markus  Blaas Gerhard 
Stöckl Kurt   Gruber Ingrid 
 
 
 
11. Nach Darstellung des Sachverhaltes und vor allem der gegebenen 
Rechtslage 
tritt Bgm. Heinrich Sandrell den Vorsitz an Vize-Bgm. Manfred Mattle ab. 
In der anschließenden Debatte wird für eine Stellungnahme des Bauwerbers, 
Lothar Immler und seines Nachbarn, Raimund Schönlechner, einer kurzen 
Sitzungsunterbrechung mehrheitlich zugestimmt. 
 
Nach Wiederaufnahme der Beratungen wird einstimmig beschlossen, die 
Sitzung zu unterbrechen und am Montag, dem 21.5., nach einem 
Lokalaugenschein 
auf dem Baugrundstück um 19.00 Uhr, die Beratungen zum vorliegenden 
Einspruch gegen den Baubescheid der Gemeinde Gaschurn vom 10.4.1990, 
sowie zu den TO-Punkten 11 - 20 fortzusetzen. 
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Niederschrift 
 
 
über die Fortsetzung der 1. GV-Sitzung am Montag, dem 21.5.1990, 20.00 
Uhr, 
im Gemeindeamt Gaschurn. 
 
Anwesend: Bgm. Heinrich Sandrell 
2 Gemeinderäte 
13 Gemeindevertreter 
 
Abwesend: GR Helmut Brändle - entschuldigt 
GV Markus Felbermayer - vertreten durch Ernst Bergauer 
GV Rudolf Schneeweiß - entschuldigt 
GV Herbert Dich - vertreten durch Gebhard Felder 
GV Gerhard Blaas - vertreten durch Konstantin Tschanhenz 
 
 
Protokoll: Edith Lehe 



 
 
 
Fortsetzung der Beratungen zu Pkt. 11 der TO: 
 
 
Beim vorangegangenen Lokalaugenschein erbrachten die durch Bgm. Heinrich 
Sandrell und Vize-Bgm. Manfred Mattle geführten Verhandlungen mit den 
Herren Lothar Immler und Raimund Schönlechner, in Vertretung seiner 
Mutter 
Frieda Schönlechner, Einigung darüber, daß dem Bauwerber von Frau Frieda 
Schönlechner die Möglichkeit der Situierung des geplanten Objektes um ca. 
2 m in westl. Richtung geboten wird. 
 
Auf Grund dieser Vereinbarung ist der von Herrn Raimund Schönlechner, in 
Vertretung von Frau Frieda Schönlechner eingebrachte Einspruch gegen den 
Baubescheid der Gemeinde Gaschurn vom 10.4.1990 zur Errichtung eines 
Wohnhauses mit fünf Wohneinheiten durch Herrn Lothar Immler, Gaschurn 7, 
gegenstandslos. Dasselbe gilt für den Einspruch von Rechtsanwalt Dr. 
Edgar 
Düngler, in Vertretung von Herrn Lothar Immler, gegen den 
Baueinstellungsbescheid 
der Gemeinde Gaschurn vom 3.5.1990. 
 
 
 
12. Entsprechend des Bescheides der Agrarbezirksbehörde vom 26.4.1990, 
Zl. II-412-347, ist die Gemeinde Gaschurn an der Güterweggenossenschaft 
Gaschurn-Verbella-Ibau für den Wegabschnitt I (bis Abzweigung Heilbronner 
Hütte, incl. Zufahrt Kops bis zum Parkplatz) an den Erhaltungskosten mit 
11% beteiligt und übernimmt für den Wegabschnitt II die 
Erhaltungsverpflichtung. 
 Der Regelung wird einhellig zugestimmt. 
 
 
 
13. Dem Ersuchen der Friedensgruppen Göfis und Frastanz um Unterstützung 
der 
Aktion "Tropenholzboykott " wird durch die Erklärung, daß die Gemeinde ab 
sofort bei öffentlichen Bauten keine tropischen Hölzer mehr verwendet, 
einstimmig entsprochen. 
 
 
 
14. Beratung und Beschlußfassung werden zum Zwecke der Einholung weiterer 
Angebote 
einstimmig vertagt. 
 
 
 
15. Dem Ansuchen der Feuerwehr Gaschurn um die Übernahme von Kosten in 
Höhe 
von ca. S 400.000,-- für die Anschaffung eines Mannschafts-
Allradfahrzeuges 
wird einstimmig entsprochen. 
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16. Es wird einstimmig bestätigt, daß im Gemeindegebiet von Gaschurn für 
die 
Anbringung von Parabolspiegeln bzw. -antennen eine Baubewilligung 
einzuholen 
ist. 
 
 
17. Zur Vorlage des neuen Vorarlberger Schischulgesetzes wird, nach 
eingehender 
Erläuterung durch GV Herbert Tschofen, keine Volksabstimmung verlangt. 
 
 
 
18. Bgm. Heinrich Sandrell bringt die bisherige Entschädigungsregelung 
zur 
Kenntnis und tritt den Vorsitz an Vize-Bgm. Manfred Mattle ab. Daraufhin 
verläßt Bgm. Heinrich Sandrell das Sitzungszimmer. 
 
Vize-Bgm. Manfred Mattle verweist darauf, daß Bgm. Heinrich Sandrell die 
szt. vom Gemeindeverband im Zusammenhang mit dem Wegfall der steuerfreien 
Werbungskostenpauschale ab 1.1.1988 empfohlene Anhebung der Bgm. 
Entschädigung 
um 30% nicht in Anspruch genommen hat. 
 
Im Hinblick auf die außerordentlichen Leistungen von Bgm. Heinrich 
Sandrell 
wird einstimmig beschlossen, die Bgm. Entschädigung um netto ca. 30% zu 
erhöhen. Die entsprechende Verordnung ist vom Gemeindevorstand mit dem 
Gemeindekassier zu erarbeiten. 
 
Der Vorsitz wird wieder von Bgm. Heinrich Sandrell übernommen. 
 
 
19. Der Vorsitzende bringt zur Kenntnis, daß am 24.6.1990 Herr Peter 
Mathei 
in Gaschurn seine Primiz feiert. Einer Übernahme der Bewirtungskosten 
wird 
einhellig zugestimmt. 
 
 
20. Die Anschaffung einer Elektropumpe für die Kläranlage Partenen wird 
einstimmig 
genehmigt. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 22. 00 Uhr 
 
 
Verlautbart vom 29.5.1990   Der Bürgermeister: 
     bis 12.6.1990   Heinrich Sandrell 


